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The Female Way 
to Leadership 
Beraterin Lilian Gehrke-Vetterkind  

begleitet Frauen mit ihrem  

aktuellen Buch auf dem Weg  

an die Spitze.

E
in Mann, nennen wir ihn Christian, und eine Frau, 

Tanja, betreten gleichzeitig das große Unternehmens-

gebäude. Beide haben gerade ihr BWL-Studium abge-

schlossen – Tanja mit deutlich besseren Noten. Beide 

möchten heute in Firma X ihre berufliche Karriere starten. Den 

Weg von der Lobby hinauf zur Chefetage markieren blaue und 

rote Pfeile. Der blaue Weg für Männer führt Christian direkt zum 

Aufzug, die weibliche Route leitet Tanja Richtung lang gezogenes 

Treppenhaus. So oder so ähnlich fühlt sich Karriere für Frauen 

mitunter an. Das bildhafte Beispiel um Christian und Tanja im 

aktuellen Buch „Frau kann Chef “ zeigt eindrücklich, wie die Rea-

lität in Unternehmen oft aussieht. Mit bekannter Konsequenz: Die 

Frauenquote in Führungspositionen sieht nach wie vor nicht be-

sonders gut aus. Von Parität keine Spur. Eine beliebte Ausrede der 

Entscheider: „Wir finden keine Kandidatinnen. Frauen wollen nicht 

ins oberste Stockwerk.“ Beraterin Lilian Gehrke-Vetterkind, die sich 

den Themen Diversity und Female Empowerment verschrieben hat, 

erlebt die Lage anders. Frauen wollen durchaus führen – aber un-

ter anderen Vorzeichen. Das belegt auch ihre gleichnamige Studie. 

Dafür befragte sie diverse Kandidatinnen nach ihren Präferenzen 

zum Thema Führung. Das aus den Antworten entwickelte Präfe-

renzen-Modell zeigt klar, worauf Frauen Wert legen, wenn sie eine 

Führungsposition einnehmen würden. 

Frauen führen anders

Dass sich weibliche Topkräfte oft unbemerkt Stufe um Stufe durchs 

Karrieretreppenhaus kämpfen, während Neuling-Christian im Auf-

zug Chef-Christian trifft, der ihn noch während der Fahrt zum 

Tennispartner und „Head of irgendwas“ ernennt, ist nur eine Er-

klärung für frustrierte Kandidatinnen. Wenn Frauen schwer nach 

oben kommen, liegt das oft an der gelebten Kultur, den inneren 

Strukturen und bewussten wie unbewussten Vorurteilen im Un-

ternehmen. Frauen wollen keine Ellenbogenkarrieren, sind nicht 

auf Schmeicheleien aus und sehen in 70-Stunden-Wochen kein Sta-

tussymbol. Sie reizt weder die komplette Selbstaufopferung für Job 

und Firma noch Command-and-Control- Hierarchien 

oder Grabenkämpfe. 

                  Ein Buch wie ein Coach

Was Frauen aber durchaus wollen, ist gestalten. Wirken. Ihr volles 

Potenzial entfalten. Sie haben Lust, Einfluss zu nehmen, schöpfe-

risch in Unternehmen tätig zu sein und Menschen zu führen. Frau-

en wollen und können führen – und das nicht als besserer Mann, 

sondern nach weiblichen Regeln, im eigenen Stil und unter verän-

derten Bedingungen. Mehr denn je fordern sie die gleiche Teilhabe 

und Verantwortung wie ihre Kollegen. All diese Kandidatinnen ste-

hen entschlossen vor dem Aufzug in die Chefetage und lassen sich 

nicht mehr dazu bewegen, die Treppe zu nehmen. Sie möchten ge-

nauso selbstverständlich wie Christian den direkten Weg nehmen. 

„Frau kann Chef “ liefert einen handfesten Leitfaden, wie Frauen in 

einer männerdominierten Arbeitswelt auftreten können. Ob intro-

vertiert oder gesellig, ob ruhig oder extravertiert, ob unerfahren, 

teilerfahren, mit positiven oder negativen Führungserlebnissen: 

Dieses Buch dient allen Frauen als Coach, die mit Freude und Ge-

lassenheit in Führung gehen wollen. Es skizziert unterschiedlichen 

Persönlichkeitstypen einen passgenauen Fahrplan zum Female Way 

of Leadership. Die Autorin begleitet ihre Leserinnen im Aufzug 

nach oben und vermittelt das notwendige Wissen und Selbstbe-

wusstsein. Mit konkreten Handlungsempfehlungen gibt der mo-

tivierende Ratgeber jede Menge Sicherheit, um gezielt in die Füh-

rungsaufgabe hineinwachsen zu können. Um Leadership nach ei-

genen Vorstellungen zu lernen, zu leben und zu genießen. Und um 

eine Führungskraft zu sein, die mit weiblichen Eigenschaften glänzt 

und nach eigenen Regeln die Richtung bestimmt.  m 
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